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Vertrieb von Flurförderzeugen
Starkes Händlernetzwerk: 
UniCarriers setzt auf Berndsen 
UniCarriers stärkt sein Vertriebsnetzwerk in Deutschland: Mit einem Händlervertrag haben der international tätige Flurförderzeughersteller und die D. Berndsen GmbH mit Sitz in Emmerich am Rhein ihre jahrelange Zusammenarbeit bekräftigt. UniCarriers setzt damit auf eine intensive Betreuung bei Verkauf, Vermietung und Service rund um das vielseitige Staplerportfolio. Zwei neue Aufträge bei Bestandskunden hat Berndsen für UniCarriers bereits abgewickelt.

Schon seit 2006 vertreibt die D. Berndsen GmbH Flurförderzeuge von UniCarriers, damals noch unter dem Namen der Vorgängermarke Atlet. Nun haben beide Unternehmen ihre lange Partnerschaft mit einem Händlervertrag besiegelt. An der Zusammenarbeit schätzt Händler Berndsen vor allem die hohe Verlässlichkeit, den ehrlichen Kontakt und eine Kommunikation auf Augenhöhe: „Entgegen dem Trend zeigt UniCarriers echtes Interesse an einem Händlernetzwerk und fördert und optimiert es. Einen solchen Partner haben wir uns gewünscht“, sagt Geschäftsführer Björn Berndsen und ergänzt: „Gemeinsam bleiben wir auf einem Markt mit großen und am Direktvertrieb orientierten Herstellern wettbewerbsfähig.“

Berndsen betreut für UniCarriers vornehmlich Bestandskunden – vom Verkauf über die Bereitstellung von Ersatz- oder Mietgeräten bis hin zu Reparatur- und Servicearbeiten. Dafür sind versierte Monteure mit langjähriger Betriebszugehörigkeit im Einsatz, die auf Anfragen besonders schnell und verlässlich reagieren. Dieses Engagement beeindruckt bei UniCarriers: „Dank der Partnerschaft mit Berndsen stellen wir eine lückenlose Versorgung unserer Kunden mit unserem Portfolio an hochwertigen und ergonomisch durchdachten Lagertechnikgeräten sicher“, sagt Oliver Priedigkeit, Vertriebsleiter bei UniCarriers Germany.

Convent und Q-railing entscheiden sich für UniCarriers
Zwei Aufträge von Emmericher Bestandskunden hat Berndsen mit frisch abgeschlossenem Händlervertrag bereits abgewickelt: Die internationale Spedition Convent hat für Arbeiten am Hochregal sowie für interne Transporte und die Be- und Entladung von Lastwagen vier Schwerlast-Schubmaststapler und acht 4-Rad-Elektro-Gegengewichtsstapler bestellt. Um die Planbarkeit, Verfügbarkeit und Effizienz der Flotte zu steigern, setzt Convent jetzt zudem auf das Flottenmanagementsystem VOM. An den Geländerspezialisten Q-railing liefert Berndsen aktuell einen Schubmast- und einen Vier-Wege-Schubmaststapler. Beide Unternehmen sind seit Langem UniCarriers-Kunden – in einer erneuten Einsatzanalyse erarbeiteten UniCarriers und Berndsen nun Optimierungsvorschläge.
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Bildunterschriften

Bild 1:	Senior Jörg und Junior Björn Berndsen freuen sich über das Interesse von UniCarriers an einem optimierten Händlernetzwerk.
Bild 2:		Die D. Berndsen GmbH mit Sitz in Emmerich am Rhein betreut für UniCarriers vornehmlich Bestandskunden.
Bild 3:		Die internationale Spedition Convent setzt Schwerlast-Schubmaststapler und Elektro-Gegengewichtsstapler von UniCarriers ein.
Bild 4:		Auch der Emmericher Geländerspezialist Q-railing setzt auf UniCarriers-Fahrzeuge.

Über Berndsen 
Die Dieter Berndsen GmbH bietet Flurförderfahrzeuge und Reinigungsmaschinen aller Art und entsprechende Ersatz- und Zubehörteile an. Neben dem Verkauf besteht auch die Möglichkeiten von Leasing und Mietkauf. Im Programm sind dabei Geräte namhafter Hersteller. Der Familienbetrieb mit Sitz im nordrhein-westfälischen Emmerich am Rhein wurde 1983 von Dieter und Brunhild Berndsen gegründet. Heute führen Jörg und Björn Berndsen das Unternehmen und beschäftigen acht Mitarbeiter.

Über UniCarriers
UniCarriers ist ein international tätiger Entwickler und Hersteller von Flurförderzeugen. Die flexibel einsetzbaren und kundenindividuell konfigurierbaren Transportlösungen für Logistik und Lager entstehen an den Produktionsstandorten in Schweden, Spanien, Japan, China und den USA. Der Vertrieb erfolgt sowohl über den Fachhandel als auch direkt an Endkunden durch ein erfahrenes Team von Vertriebsexperten. Zentrale Abnehmer sind die Automobil-, Bau-, Elektronik-, Lebensmittel-, Logistik- und Pharmabranche sowie die Schwer- und die verarbeitende Industrie.

UniCarriers entstand 2011 aus dem Zusammenschluss von Nissan Forklift, TCM und Atlet. Seit 2017 gehört die Marke zur Mitsubishi Logisnext Co., Ltd., mit Sitz in Kyoto, Japan. Die UniCarriers Europe AB mit Sitz in Mölnlycke (Schweden) bei Göteborg ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft des japanischen Konzerns. Mit einem Portfolio von sechs Marken, 11.000 Mitarbeitern und einem Gesamtumsatz von rund 3,3 Mrd. Euro im Geschäftsjahr 2017 ist Mitsubishi Logisnext der weltweit drittgrößte Hersteller von Gabelstaplern.
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